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Das wirtschaftliche Potenzial des 

Rohstoffes Holz
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Welche wirtschaftliche Bedeutung kommt dem Rohstoff Holz zu?
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Wertschöpfungskette Holz

Dienstleistungen der 

Vervielfältigung von bespielten 

Ton-, Bild- u. Datenträgern, 

Druckereileistungen

Dienstleistungen der 

Sammlung, Behandlung u. 

Beseitigung von Abfällen, sowie 

zur Rückgewinnung

Chemische Erzeugnisse Großhandelsleistungen

Herstellung von Möbeln Einzelhandelsleistungen

Herstellung sonstiger Waren
Forschungs- und 

Entwicklungsleistungen

Dienstleistungen der 

öffentlichen Verwaltung, der 

Verteidigung und der 

Sozialversicherung

Erziehungs- und 

Unterrichtsdienstleistungen

Lagereileistungen sowie 

sonstige 

Unterstützungsdienstleistungen 

für den Verkehr

Fortwirtschaftliche 

Erzeugnisse und 

Dienstleistungen

Säge-, Hobel- und 

Holzimprägnierwerke

Herstellung von Holz- u. 

Zellstoff, Papier, Karton u. 

Pappe

Vorbereitende 

Baustellenarbeiten, 

Bauinstallationsarbeiten u. 

sonstige Ausbauarbeiten

Dienstleistungen des 

Verlagswesens



→ Frage ist mit Daten der amtlichen Statistik nicht unmittelbar zu beantworten

Gründe:

• Querschnittsmaterie → Definition

• Datenverfügbarkeit → Primär- und Sekundärdaten

• Methodik → Satellitenkonto Forst- u. Holzwirtschaft

Vorteile eines Satellitenkontos:

• Alle (Teil)Bereiche der Wirtschaft werden ihrem Holz-Anteil entsprechend berücksichtigt

• Alle Effekte (direkt, indirekt und induziert) können abgebildet werden

• Doppelzählungen entlang der Wertschöpfungskette werden vermieden
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Welche wirtschaftliche Bedeutung kommt dem Rohstoff Holz zu?



Jeder 17. Euro wird in der Forst- und Holzwirtschaft erwirtschaftet

Anteil an BWS: direkt: 3,18%

gesamt: 5,72% BWS-Multiplikator: 1,80
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Quelle: Statistik Austria, eigene Berechnungen.



Holzwirtschaft doppelt so groß wie die Energieversorgung
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Quelle: Statistik Austria, eigene Berechnungen.



Forst- und Holzwirtschaft sichert 300.000 Arbeitsplätze…

Anteil an Erwerbstätigen: direkt:     3,88%

gesamt:  6,59%
Beschäftigungs-Multiplikator: 1,70
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Quelle: Statistik Austria, eigene Berechnungen.



… und ist damit beschäftigungsintensiver als das Beherbergungswesen
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Quelle: Statistik Austria, eigene Berechnungen.



Fiskalische Rückflüsse in Höhe von 8,7 Mrd. Euro jährlich
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Quelle: Statistik Austria, eigene Berechnungen.



Wertschöpfungskette steht für das 10-fache der Forstwirtschaft

100%

532%

838%

Forstwirtschaft Holzwirtschaft
im engsten Sinn

Holzwirtschaft
im engeren Sinn

Holzwirtschaft
im weiteren Sinn

971%

Forstwirtschaft 0,59%

Holzwirtschaft im engsten Sinn 3,13%

Holzwirtschaft im engeren Sinn 4,94%

Holzwirtschaft im weiteren Sinn 5,72%

Anteil an Bruttowertschöpfung Österreichs
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Quelle: Statistik Austria, eigene Berechnungen.



Hoher Hebeleffekt der Holzindustrie als Bindeglied der Sektoren

Gesamteffekt liegt fast 5 Mal höher als 
der unmittelbar in der Holzindustrie 

generierte Effekt!

898,6 Mio.

1.057,3 Mio.

4.244,0 Mio.

5.992,9Mio.

8.165,7 Mio.
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Klimakrise

Energiekrise

Ökonomische Zeitenwende
» Gütermärkte: statt Überangebot und gesättigten Märkten → Produktionsengpässe, 

Lieferkettenunterbrechungen und Knappheitspreise

» Arbeitsmarkt: Fachkräfteknappheit wird zur Arbeitskräfteknappheit, 88% der Sektoren 
betroffen, hoher Risikofaktor, demographischer Wandel

» Rohstoffmärkte: nach langer Zeit des Preisverfalls auf Rohstoffmärkten → Preisanstieg 
über alle Rohstoffe hinweg; Exporteure von Rohstoffen profitieren

» Kapitalmärkte: nach ultraexpansiver Geldpolitik → steigende Zinsen, bei gleichzeitig 
hoher Kreditnachfrage (Lageraufbau)

» Nachfrageänderung: dynamische Nachfrage nach Investitionen ins Eigenheim

» Inflation: nach 40 Jahren preisstabiler Ära → Oktober: 11% Inflation

» Wirtschaftswachstum: nach starker Konjunkturerholung → Stagflation
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Risiken, Unsicherheiten, Krisen



1 Efm 

Holz

Forstwirtschaft

Holzwirtschaft im engsten Sinn

Holzwirtschaft im engeren Sinn

Holzwirtschaft im weiteren Sinn

110,9 €

+ 546,0 €

+ 387,2 €

+ 168,2 €

Wertschöpfung pro Efm Holz aus Österreich: 1.212,3 €

1 Efm 

Holz

Forstwirtschaft

Holzwirtschaft im engsten Sinn

Holzwirtschaft im engeren Sinn

Holzwirtschaft im weiteren Sinn

55,9 €

+ 291,5 €

+ 224,8 €

+ 101,1 €

Wertschöpfung pro Efm Holz aus Österreich: 673,3 €

Der Rohstoff Holz schafft die Basis für heimische Wertschöpfung

Quelle: Economica. 

Direkte Effekte

Totale Effekte
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-972,0 Mio. €

10% weniger heimisches Holz würden zu Verlusten in Milliardenhöhe führen…

+ Effekte bei Vorleistern: insgesamt – 1.752,1 Mio. Euro
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Forstwirtschaft

Holzwirtschaft im engsten Sinn

Holzwirtschaft im engeren Sinn

Holzwirtschaft im weiteren Sinn

951,6 Mio. €

5.375,4 Mio. 

8.787,4 Mio. 

10.322,2 Mio. €

-105,7 Mio. €

-514,7 Mio. €

-830,1 Mio. €

-



160.876 
Beschäftigte

… und würde mehr als 26.000 Jobs kosten
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+ Effekte bei Vorleistern: insgesamt – 26.177 Beschäftigte

Forstwirtschaft

Holzwirtschaft im engsten Sinn

Holzwirtschaft im engeren Sinn

Holzwirtschaft im weiteren Sinn

29.191 Beschäfigte

75.587 Beschäftigte

131.654 Beschäftigte

-3.243

-7.532

-12.716

-15.418


